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1. Was bedeutet das Wort "taufen"?1. Was bedeutet das Wort "taufen"?

�� Die Wortbedeutung nach dem Duden bzw. Die Wortbedeutung nach dem Duden bzw. 
HerkunftswHerkunftswöörterbuch lautet: "Das mhd. toufen, rterbuch lautet: "Das mhd. toufen, 
ahd. ahd. toufantoufan, , gotgot. . daupjandaupjanist von dem unter ist von dem unter 
"tief" behandelten Adjektiv abgeleitet. Es "tief" behandelten Adjektiv abgeleitet. Es 
bedeutet also eigentlich "tief machen", d.h. einbedeutet also eigentlich "tief machen", d.h. ein--
oder untertauchen"oder untertauchen"

�� Das griech. Wort fDas griech. Wort füür Taufe heir Taufe heißßt "t "baptismabaptisma" " 
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2. Welche Bedeutung hat die Taufe?2. Welche Bedeutung hat die Taufe?

�� Die Taufe ist eine symbolische Handlung, Die Taufe ist eine symbolische Handlung, 
durch die der Wiedergeborene bekennt, dadurch die der Wiedergeborene bekennt, daßß er er 
mit Christus gestorben ist und nun mit Christus mit Christus gestorben ist und nun mit Christus 
in einem neuen Leben wandeln min einem neuen Leben wandeln mööchte.chte.

�� [R[Rööm 6,3m 6,3--4] Oder wi4] Oder wißßt ihr nicht, dat ihr nicht, daßß alle, die wir auf Christus Jesus getauft alle, die wir auf Christus Jesus getauft 
sind, die sind in seinen Tod getauft? So sind wir ja mit ihm begsind, die sind in seinen Tod getauft? So sind wir ja mit ihm begraben durch raben durch 
die Taufe in den Tod, damit, wie Christus auferweckt ist von dendie Taufe in den Tod, damit, wie Christus auferweckt ist von denToten Toten 
durch die Herrlichkeit des Vaters, auch wir in einem neuen Lebendurch die Herrlichkeit des Vaters, auch wir in einem neuen Lebenwandeln. wandeln. 
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Das "nasse Grab"Das "nasse Grab"
�� [Kol 2,12] Mit ihm seid ihr begraben worden durch die Taufe; mit[Kol 2,12] Mit ihm seid ihr begraben worden durch die Taufe; mitihm ihm 

seid ihr auch auferstanden durch den Glauben aus der Kraft Gotteseid ihr auch auferstanden durch den Glauben aus der Kraft Gottes, der       s, der       
ihn auferweckt hat von den Toten. ihn auferweckt hat von den Toten. 

�� [R[Rööm 6,11] So auch ihr, haltet dafm 6,11] So auch ihr, haltet dafüür, dar, daßß ihr der                 ihr der                 
SSüünde  gestorben seid und lebt Gott in Christus Jesus.nde  gestorben seid und lebt Gott in Christus Jesus.

Das alteDas alte
ICHICH

Der neueDer neue
MenschMensch
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3. Wer soll getauft werden?3. Wer soll getauft werden?

�� Jeder Erwachsene, der wiedergeboren ist Jeder Erwachsene, der wiedergeboren ist 
�� [Apg 8,12] Als sie aber den Predigten des Philippus von dem Reic[Apg 8,12] Als sie aber den Predigten des Philippus von dem Reich Gottes h Gottes 

und von dem Namen Jesu Christi glaubten, lieund von dem Namen Jesu Christi glaubten, ließßen sich taufen Men sich taufen Määnner und nner und 
Frauen. Frauen. 

�� [Apg 10,47] Kann auch jemand denen das Wasser zur Taufe verwehre[Apg 10,47] Kann auch jemand denen das Wasser zur Taufe verwehren, n, 
die den heiligen Geist empfangen haben ebenso wie wir?die den heiligen Geist empfangen haben ebenso wie wir?

�� Der "junge" Martin Luther schrieb: " Die Taufe hilft niemand, isDer "junge" Martin Luther schrieb: " Die Taufe hilft niemand, ist auch t auch 
niemand zu geben, er glaube denn fniemand zu geben, er glaube denn füür sich selbst, und r sich selbst, und ohnohneigenen eigenen 
Glauben ist niemand zu taufen... Es hilft auch nicht die AusredeGlauben ist niemand zu taufen... Es hilft auch nicht die Ausrede, da, daßß sie sie 
sagen, die Kinder taufe man auf ihren zuksagen, die Kinder taufe man auf ihren zuküünftigen Glauben, wenn sie zur nftigen Glauben, wenn sie zur 
Vernunft kommen. Denn der Glaube muVernunft kommen. Denn der Glaube mußß vor oder in der Taufe dasein, vor oder in der Taufe dasein, 
sonst wird das Kind nicht los vom Teufel und Ssonst wird das Kind nicht los vom Teufel und Süünden."nden."
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4. Ab welchem Alter soll ein junger Mensch 4. Ab welchem Alter soll ein junger Mensch 
getauft werden, der Jesus nachfolgen will?getauft werden, der Jesus nachfolgen will?

�� Hierauf gibt die Bibel keine konkrete Hierauf gibt die Bibel keine konkrete 
Antwort. Wir sind der Antwort. Wir sind der ÜÜberzeugung, daberzeugung, daßß
die Taufe dann erfolgen kann, wenn fdie Taufe dann erfolgen kann, wenn füür die r die 
Gemeinde gut erkennbar ist, daGemeinde gut erkennbar ist, daßß der junge der junge 
Mensch die Kindheitsphase hinter sich hat Mensch die Kindheitsphase hinter sich hat 
und ein Leben mit Jesus Christus lebt. und ein Leben mit Jesus Christus lebt. 
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5. Warum soll getauft werden?5. Warum soll getauft werden?

�� Die Taufe ist befohlenDie Taufe ist befohlen
�� [Mt 28,19] Darum gehet hin und machet zu J[Mt 28,19] Darum gehet hin und machet zu Jüüngern alle Vngern alle Vöölker: lker: 

Taufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des heiliTaufet sie auf den Namen des Vaters und des Sohnes und des heiligen gen 
Geistes Geistes 

�� [Apg 2,38] Petrus sprach zu ihnen: Tut Bu[Apg 2,38] Petrus sprach zu ihnen: Tut Bußße, und jeder von euch lasse e, und jeder von euch lasse 
sich taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Ssich taufen auf den Namen Jesu Christi zur Vergebung eurer Süünden, nden, 
so werdet ihr empfangen die Gabe des heiligen Geistes. so werdet ihr empfangen die Gabe des heiligen Geistes. 

�� [Apg 10,48] Und er befahl, sie zu taufen in dem Namen Jesu Chris[Apg 10,48] Und er befahl, sie zu taufen in dem Namen Jesu Christi. ti. 
Da baten sie ihn, noch einige Tage dazubleiben. Da baten sie ihn, noch einige Tage dazubleiben. 

�� [Apg 22,16] Und nun, was z[Apg 22,16] Und nun, was zöögerst du? Steh auf und rufe seinen gerst du? Steh auf und rufe seinen 
Namen an und laNamen an und laßß dich taufen und deine Sdich taufen und deine Süünden abwaschen. nden abwaschen. 
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6. Warum soll ich mich taufen lassen?6. Warum soll ich mich taufen lassen?
Argumente, die immer wieder gegen die  Taufe der GlArgumente, die immer wieder gegen die  Taufe der Glääubigen angefubigen angefüührt hrt 
werdenwerden

a) Ich bin doch schon als Sa) Ich bin doch schon als Sääugling getauft worden. Da muugling getauft worden. Da mußß
ich doch nicht noch einmal getauft werden.ich doch nicht noch einmal getauft werden.
Die SDie Sääuglingstaufe wird in der Bibel nicht erwuglingstaufe wird in der Bibel nicht erwäähnt und kann somit nicht hnt und kann somit nicht 
als biblische Taufe anerkannt werden. Da die Bedeutung der Taufeals biblische Taufe anerkannt werden. Da die Bedeutung der Taufedas das 
Bekenntnis des Getauften zu Jesus Christus zum Inhalt hat, und eBekenntnis des Getauften zu Jesus Christus zum Inhalt hat, und ein in 
SSääugling weder verstehen, entscheiden noch bekennen kann, geht dieugling weder verstehen, entscheiden noch bekennen kann, geht die
ursprursprüüngliche Bedeutung der Taufe verloren. Hinzu kommt, dangliche Bedeutung der Taufe verloren. Hinzu kommt, daßß die die 
kirchliche Lehre mit der Skirchliche Lehre mit der Sääuglingstaufe auch die Wiedergeburt des uglingstaufe auch die Wiedergeburt des 
SSääuglings lehrt (Lehre der Taufuglings lehrt (Lehre der Tauf--Wiedergeburt). Dies muWiedergeburt). Dies mußß als eine als eine 
IrrefIrrefüührung der Menschen zurhrung der Menschen zurüückgewiesen werden.ckgewiesen werden.
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b) Aber ich kann mich doch nach meiner Bekehrung zu b) Aber ich kann mich doch nach meiner Bekehrung zu 
meiner Smeiner Sääuglingstaufe bekennen. Somit gilt doch meine uglingstaufe bekennen. Somit gilt doch meine 
SSääuglingstaufe auch als Taufe vor Gott.uglingstaufe auch als Taufe vor Gott.
Das ScheckDas Scheck--Modell, welches die EinlModell, welches die Einlöösung der Ssung der Sääuglingstaufe zum uglingstaufe zum 
Zeitpunkt der Bekehrung lehrt, ist eine Erfindung der Menschen uZeitpunkt der Bekehrung lehrt, ist eine Erfindung der Menschen und hat nd hat 
keine biblische Grundlage. Sie ist die Umkehrung der biblischen keine biblische Grundlage. Sie ist die Umkehrung der biblischen 
Reihenfolge von Bekehrung und Taufe und hat ganz wesentlich dazuReihenfolge von Bekehrung und Taufe und hat ganz wesentlich dazu
beigetragen, dabeigetragen, daßß die ursprdie ursprüüngliche Bedeutung der Taufe verloren ngliche Bedeutung der Taufe verloren 
gegangen ist. gegangen ist. 

c) Aber die Taufe ist doch gar nicht heilsnotwendig. Der c) Aber die Taufe ist doch gar nicht heilsnotwendig. Der 
SchSchäächer am Kreuz wurde doch auch nicht getauft und ist cher am Kreuz wurde doch auch nicht getauft und ist 
trotzdem gerettet.trotzdem gerettet.
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Der SchDer Schäächer war ans Kreuz angenagelt und konnte nicht mehr getauft cher war ans Kreuz angenagelt und konnte nicht mehr getauft 
werden. Wer wie er keine Chance hat, sich taufen zu lassen, fwerden. Wer wie er keine Chance hat, sich taufen zu lassen, füür den wird r den wird 
die fehlende Taufe auch keine Hindernis des Heils sein. Wer aberdie fehlende Taufe auch keine Hindernis des Heils sein. Wer aberum die um die 
biblische Taufe weibiblische Taufe weißß und die Mund die Mööglichkeit zur Taufe hat, aber dennoch dem glichkeit zur Taufe hat, aber dennoch dem 
biblischen Gebot ungehorsam ist, der raubt sich den Segen und biblischen Gebot ungehorsam ist, der raubt sich den Segen und 
schluschlußßendlich auch das Heil, denn der Gehorsam ist heilsnotwendig:endlich auch das Heil, denn der Gehorsam ist heilsnotwendig:

��[1Jo 2,4] Wer sagt: Ich kenne ihn, und h[1Jo 2,4] Wer sagt: Ich kenne ihn, und häält seine Gebote nicht, der ist ein lt seine Gebote nicht, der ist ein 
LLüügner, und in dem ist die Wahrheit nicht. gner, und in dem ist die Wahrheit nicht. 

��[Hebr 2,1[Hebr 2,1--3] Darum sollen wir desto mehr achten auf das Wort, das wir 3] Darum sollen wir desto mehr achten auf das Wort, das wir 
hhöören, damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben. Denn wenn das Wort fren, damit wir nicht am Ziel vorbeitreiben. Denn wenn das Wort fest war, est war, 
das durch die Engel gesagt ist, und jede das durch die Engel gesagt ist, und jede ÜÜbertretung und jeder Ungehorsam bertretung und jeder Ungehorsam 
den rechten Lohn empfing, wie wollen wir entrinnen, wenn wir einden rechten Lohn empfing, wie wollen wir entrinnen, wenn wir einso so 
grogroßßes Heil nicht achten, das seinen Anfang nahm mit der Predigt deses Heil nicht achten, das seinen Anfang nahm mit der Predigt desHerrn Herrn 
und bei uns bekrund bei uns bekrääftigt wurde durch die, die es gehftigt wurde durch die, die es gehöört haben?rt haben?
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d) Aber in der Bibel heid) Aber in der Bibel heißßt es doch von dem Kerkermeister in t es doch von dem Kerkermeister in 
Apg. 16,33b: Apg. 16,33b: „„ Er lieEr ließß sich und alle die Seinen sogleich taufen.sich und alle die Seinen sogleich taufen.““
Da kDa köönnen doch auch Snnen doch auch Sääuglinge dabei gewesen sein.uglinge dabei gewesen sein.
Es wird aber nichts von SEs wird aber nichts von Sääuglingen oder Kindern berichtet, insofern kann uglingen oder Kindern berichtet, insofern kann 
auch auf diesen Vers keine Sauch auf diesen Vers keine Sääuglingstaufe begruglingstaufe begrüündet werden. Das gilt auch ndet werden. Das gilt auch 
ffüür die anderen Stellen in der Apg. In dem Vers vorher heir die anderen Stellen in der Apg. In dem Vers vorher heißßt es zudem:t es zudem:

��[Apg 16,32] Und sie sagten ihm das Wort des Herrn und allen, die[Apg 16,32] Und sie sagten ihm das Wort des Herrn und allen, diein in 
seinem Hause waren.seinem Hause waren.

Die VerkDie Verküündigung des Wortes Gottes kann sich nur an die richten, die ndigung des Wortes Gottes kann sich nur an die richten, die 
verstehen kverstehen köönnen. Snnen. Sääuglingen kann das Wort des Herrn nicht verkuglingen kann das Wort des Herrn nicht verküündigt ndigt 
werden, denn sie verstehen weder Sprache noch Sinn. Hinzu kommt,werden, denn sie verstehen weder Sprache noch Sinn. Hinzu kommt,dadaßß ein ein 
rröömischer Kerkermeister eine lmischer Kerkermeister eine läängere militngere militäärische Laufbahn absolviert haben rische Laufbahn absolviert haben 
mumußßte und aufgrund seines fortgeschrittenen Alters nicht mehr davonte und aufgrund seines fortgeschrittenen Alters nicht mehr davon
ausgegangen werden kann, daausgegangen werden kann, daßß SSääuglinge oder kleine Kinder bei ihm waren.uglinge oder kleine Kinder bei ihm waren.
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e) Gott sieht doch das Herz an. Da kommt es doch gar nicht e) Gott sieht doch das Herz an. Da kommt es doch gar nicht 
drauf an, ob man als Sdrauf an, ob man als Sääugling, als Kind oder als Erwachsener ugling, als Kind oder als Erwachsener 
getauft wurde. Hauptsache ist doch, dagetauft wurde. Hauptsache ist doch, daßß man an Jesus Christus man an Jesus Christus 
glaubt.glaubt.
Biblischer Glaube steht immer in Verbindung mit dem praktischen Biblischer Glaube steht immer in Verbindung mit dem praktischen Gehorsam Gehorsam 
gegengegenüüber dem Wort Gottes ber dem Wort Gottes -- oder er hat aufgehoder er hat aufgehöört, zu existieren. Nachfolge rt, zu existieren. Nachfolge 
Jesu besteht aus einzelnen Glaubensschritten. Die Taufe sollte aJesu besteht aus einzelnen Glaubensschritten. Die Taufe sollte am Anfang m Anfang 
eines Christenlebens stehen. Sie ist von der Schwierigkeit her eeines Christenlebens stehen. Sie ist von der Schwierigkeit her einer der iner der 
leichtesten Schritte. Es werden Wege folgen, die schwieriger werleichtesten Schritte. Es werden Wege folgen, die schwieriger werden. Wer den. Wer 
nun den einfachsten Schritt im Glauben nicht wagt, der wird auchnun den einfachsten Schritt im Glauben nicht wagt, der wird auchkaum die kaum die 
folgenden Schritte im Glauben tun. Nicht wir definieren, was diefolgenden Schritte im Glauben tun. Nicht wir definieren, was dieHauptsache Hauptsache 
ist, sondern Gott bestimmt, um was es Ihm bei uns geht:ist, sondern Gott bestimmt, um was es Ihm bei uns geht:

��[Joh 14,15] Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote halten.[Joh 14,15] Liebt ihr mich, so werdet ihr meine Gebote halten.



Bekehrung - Wiedergeburt -
Taufe: ein neues Leben beginnt
Bekehrung - Wiedergeburt -
Taufe: ein neues Leben beginnt

�� [Kol 1,13[Kol 1,13--14] Er hat uns errettet von der Macht der Finsternis und hat 14] Er hat uns errettet von der Macht der Finsternis und hat 
uns versetzt in das Reich seines lieben Sohnes, in dem wir die uns versetzt in das Reich seines lieben Sohnes, in dem wir die 

ErlErlöösung haben, nsung haben, näämlich die Vergebung der Smlich die Vergebung der Süünden. nden. 

JesusJesus



Meine Schafe hören meine Stimme, und ich kenne sie, 
und sie folgen mir; und ich gebe ihnen das ewige Leben, 

und sie werden nimmermehr umkommen, 
und niemand wird sie aus meiner Hand reißen. 

[Joh 10,27-28]


